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Weltwirtschaft und damit die Geschäftstätigkeit in unserem Lande. Unter

diesen Verhältnissen litt insbesondere die krisenempfindliche
Uhrenindustrie, während die Schrauben- und die Eisenindustrien durch
Rüstungsaufträge von erheblichen Rückschlägen verschont blieben. Das
Baugewerbe war wiederum in der Hauptsache auf die Arbeitsbeschaf-
fungs-Massnahmen des Staates und der Gemeinden angewiesen.

Die Arbeitslosen-Ziffern gestalteten sich wie folgt:
Bei Notstands- Teilweise Arbeitslose

Zahl der arbeiten Kürzung der
Monat Ganzarbeits- beschäftigte Total Arbeitszeit um

losen Arbeitslose mehr als 20 %

Februar 2985 213 3694 1836
April 1820 811 5707 1496
Juni 1495 541 7969 3427
August 1653 545 7611 2927
Oktober 1900 376 7320 2795
Dezember 3785 99 7548 3831

Fr. Kiefer.

Witterungsverhältnisse im Jahre 1938.
(Nach den Aufzeichnungen des kantonalen Oberforstamtes.)

Der Januar war in der ersten Woche kalt; es folgte sodann milde
Witterung mit viel Regen und Schnee. Bis Mitte Februar hielt das milde,
regnerische Wetter an, um hierauf von einer Schönwetterperiode mit
angenehm kalter Witterung abgelöst zu werden. Der März war, mit
Ausnahme der Tage vom 26. bis 28., sehr schön; die Temperatur stieg wenig
über den Gefrierpunkt. Im April hielt das schöne Wetter an mit
Temperaturen um Null Grad. Der Mai brachte zu Beginn kaltes Wetter mit
Nachtfrost; gegen Mitte des Monats stieg die Temperatur stark an; die
zweite Monatshälfte war regnerisch. Die ausserordentlich trockene
Witterung vom Februar bis Mai beeinflusste das Wachstum ungünstig und
bewirkte eine magere Heuernte. Die Kirschblüte verdarb in Frühlingsfrösten,

die auch der übrigen Obsternte schadeten. Mit Ausnahme von
sechs Regentagen war der Juni schön und warm. Der Juli brachte viel
Regen. Am 26. verursachte ein heftiger Sturm, von Hagel begleitet, an
einigen Orten an Wald und Kulturen grossen Schaden. Der Monat
August war vorwiegend schön; in der Monatsmitte herrschte regnerisches
Wetter vor. Die Monate September, Oktober und November brachten
schöne, trockene Witterung mit wenig Regen. Die erste Hälfte Dezember

war mild und schön. In der zweiten Monatshälfte trat kaltes Wetter
mit Schneefällen und Temperaturen bis —17 Grad ein.
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